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Abstract  

In großen Unternehmen treffen hohe Komplexität auf die Forderung nach hoher Flexibilität, um 

Produkte und Prozesse den sich schneller ändernden Anforderungen anpassen zu können. In-

formationssysteme stellen dabei einen unterstützenden, gleichzeitig aber auch einen hemmen-

den Faktor dar, da sie oft weniger schnell verändert werden können, als die durch sie unterstütz-

ten Prozesse. Da die Abhängigkeiten zwischen Prozessen und IT, die gemeinsam die Unter-

nehmensarchitektur bilden, in der Summe zunehmen, liegt die Aufgabe des Architekturmana-

gements darin, nachhaltige Strukturen zu schaffen. Ein Ansatz zur Erreichung dieses Ziels kann 

die Modularisierung der Architektur unter Berücksichtigung der Abhängigkeiten zwischen Pro-

zessen und IT sein. Dieser Beitrag zeigt, wie die Partitionierung von Graphen durch Clusterin-

galgorithmen hilft, solche Module in bestehenden Architekturen zu identifizieren. 

1 Problemstellung 

Die IT-Systemlandschaften der meisten großen Unternehmen haben heute eine Komplexität 

erreicht, die nur noch schwer zu beherrschen ist. Gleichzeitig soll die IT sich immer schneller 

ändernde Geschäftsprozesse unterstützen. Um solche komplexen Unternehmensarchitekturen 

als Gesamtheit von Organisationsstrukturen, Geschäftsprozessen und IT-Systemen effizient 
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Die so entstandenen Module (Cluster) beschreiben jedoch „nur“ die latent vorhandene Ist-

Struktur. Diese Ist-Struktur ist jedoch nicht notwendiger Weise mit dem Organigramm oder 

einer Karte der Anwendungslandschaft identisch, da es die tatsächliche, nicht die geplante oder 

vermutete Struktur beschreibt. Abhängig von einer Architektur- oder Integrationsstrategie muss 

nun entschieden werden, wie mit den Informationen aus dem Clustering weiter verfahren wird. 

Wird beispielsweise eine serviceorientierte Architektur (SOA) als Paradigma zugrunde gelegt, 

sind die identifizierten Module Kandidaten für so genannte Service Domains [BaHe04] für wel-

che dann individuelle Integrations- und Managementkonzepte entwickelt werden können. 

Der vorgeschlagene Ansatz liefert kein abgeschlossenes Vorgehensmodell für die Gestaltung 

nachhaltiger Architekturen. Der Nutzen liegt vielmehr darin, latent vorhandene Informationen 

über komplexe Architekturen zu erhalten, die durch eine einfache Visualisierung nicht sichtbar 

werden. Diese Informationen bilden dann wiederum die Grundlage für die gezielte Beeinflus-

sung der Architekturen.  

Weiterer Forschungsbedarf wird insbesondere in der Analyse des Einflusses weiterer Eigen-

schaften der modellierten Elemente auf das Clustering-Ergebnis gesehen. So können Elementen 

und Verbindungen zwischen diesen Attribute gegeben werden, die dann über Gewichte im 

Clustering berücksichtigt werden. In diesem Zusammenhang erscheint eine Erweiterung des 

Metamodells um weitere Elementtypen ebenfalls sinnvoll. 
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